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Vorwort des Bürgermeisters 
 
 
 
Umwelt und Arbeitssicherheit nehmen bei uns in Engerwitzdorf 
einen hohen Stellenwert ein. Mit gegenständlichem Review 
informieren wir sie über den Ist - Stand und Maßnahmen im 
Umweltbereich die wir umgesetzt haben und umsetzen wollen.  
 
Als Grundlage des Berichtes fungieren die Ergebnisse von 
zahlreichen Energie- und Klimachecks sowie Maßnahmen der 
Arbeitssicherheit der Gemeinde. Der Bericht unterteilt sich in eine 
IST-Analyse im Umweltbereich inklusive einer taxativen Aufzählung der bereits umgesetzten 
Maßnahmen und den kurz- bzw. mittelfristigen sowie langfristigen Maßnahmen zum Erhalt 
einer gesunden Umwelt und zur Forcierung eines nachhaltigen Umgangs mit Ressourcen, 
Klima, Boden, Luft und Wasser.  
 
Mit diesen wollen wir auch Sie zur Umsetzung anregen. Umweltpolitik und Arbeitssicherheit 
sind wie wahrscheinlich kaum andere Themenfelder ausschlaggebend dafür, ob wir den 
nächsten Generationen dieselben oder noch bessere Rahmenbedingungen bieten können, 
wie wir sie gegenwärtig vorfinden.  
 
Mit den Maßnahmen für den Umwelt- und Naturschutz und die Arbeitssicherheit sorgen wir 
für die Verbesserung der Lebensqualität der Engerwitzdorferinnen und Engerwitzdorfer und 
für die Sicherung einer lebenswerten Umwelt für zukünftige Generationen.  
 
Als Bürgermeister der Gemeinde Engerwitzdorf, darf ich Sie bitten, mich/uns bei der 
Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen zu unterstützen.  
 
Für den Umwelt- und Naturschutz von heute - für die Engerwitzdorferinnen und 
Engerwitzdorfer von morgen. 
 

 
 
 
 
 

Herbert Fürst 
Bürgermeister 
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UMWELT 
 

ZIEL UND ZWECK 
In diesem Review wird die Entwicklung im Umwelt- und Arbeitssicherheitsbereich der 
Gemeinde Engerwitzdorf insbesondere im Jahr 2022 dargestellt. Zielvorgaben werden 
evaluiert und neue Schwerpunkte festgelegt.  
Dieser Bericht wird laufend weiterentwickelt, um die Gemeinde zielgerichtet zu führen.  
 

ALLGEMEINES  

 
 

 

 Bezirk Urfahr Umgebung     

 

 urkundlich erwähnt im Jahr 1125 

 

 Gemeindefläche 41,07 km² 

 Einwohnerdichte 220 EW/km² 

 Seehöhe 315 m 

 

 Einwohner 9.071 

  

 30 Ortschaften Aigen, Amberg, Au, Außertreffling, Bach,  

  Edtsdorf, Engerwitzberg, Gallusberg, Gratz, Haid, 

  Hohenstein, Holzwiesen, Innertreffling, Klendorf, Langwiesen,  

  Linzerberg, Mittertreffling, Niederkulm, Niederreitern, Niederthal,  

  Oberreichenbach, Oberthal, Schmiedgassen, Schweinbach,  

  Steinreith, Unterreichenbach, Weingraben, Wolfing, Zinngießing 

 

 2 Krabbelstuben Krabbelstube Engerwitzdorf-Mittertreffling 

  Pfarrcaritas-Krabbelstube Engerwitzdorf-Schweinbach St. Florian 

 

 4 Kindergärten Pfarrcaritas-Kindergarten Engerwitzdorf Mittertreffling St. Elisabeth 

  Pfarrcaritas-Kindergarten Engerwitzdorf Schweinbach 1 St. Ägidius 

  Pfarrcaritas-Kindergarten Engerwitzdorf Schweinbach 2 St. Florian 

  Diakonie-Kindergarten Engerwitzdorf Linzerberg 

 

 2 Volksschulen Volksschule Engerwitzdorf Mittertreffling 

  Volksschule Engerwitzdorf Schweinbach 

 

 3 Feuerwehren Freiwillige Feuerwehr Schmiedgassen 

  Freiwillige Feuerwehr Schweinbach 

  Freiwillige Feuerwehr Treffling 
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MITGLIEDSCHAFTEN 

 
Klimabündnis 
Engerwitzdorf ist seit 1992 Mitglied des Klimabündnisses und damit eine der „ältesten“ 
Klimabündnisgemeinden Oberösterreichs.  
 

 
 
 
Weitere Mitgliedschaften: 

 Seit 2013: FAIRTRADE-Gemeinde 

 seit 2014: EGEM (Energiespar-)Gemeinde 

 seit 2014: KEM (Klima-Energiemodellregion Sterngartl-Gusental) 

 seit 2018: Bodenbündnis  

 seit 2019: FAITRADE-Region Gusental 

 seit 2020 Projekt Bienenfreundliche Gemeinde 

 seit 2021 KLAR! – Klimawandelanpassungsregion Sterngartl-Gusental 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

ZERTIFIZIERUNGEN  

 
Die Gemeinde Engerwitzdorf ist im Umwelt- und Arbeitssicherheitsbereich nach  
ISO 14001:2015 und ISO 45001:2018 zertifiziert. Im Oktober 2022 fand für beide Bereiche ein 
Aufrechterhaltungsaudit durch die Fa. SQS statt.   
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UMWELT UND ARBEITSSICHERHEITSPOLITIK 

 
Die Gemeinde Engerwitzdorf hat in vielen Umweltbereichen bereits erfolgreiche Projekte 
durchgeführt und Vorgaben umgesetzt. Unser Ziel ist es, diese Standards zu halten, laufend 
Verbesserungen zu erreichen und somit einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten.  
Arbeitssicherheit und Gesundheit nehmen einen hohen Stellenwert ein. Das laufende Projekt 
der betrieblichen Gesundheitsförderung mit deren Maßnahmen unterstützt die Erhaltung von 
Sicherheit und Gesundheit unserer Kunden und Mitarbeiter.  
 
Produkte und Dienstleistungen werden ressourcenschonend, nachhaltig und soweit als 
möglich regional beschafft. Dem Energie- und Ressourcenverbrauch schenken wir große 
Aufmerksamkeit.  
 
Wir legen großen Wert auf die richtige Trennung und Entsorgung von Abfällen und Problem-
stoffen und stehen dahingehend laufend in Kontakt mit dem Bezirksabfallverband und 
Entsorgungsunternehmen.  
 
Wir verpflichten uns, die Versorgung der Gemeindebevölkerung mit qualitativ hochwertigem 
Trinkwasser sicherzustellen. Wir stellen unseren Bürgern ein gut ausgebautes 
Abwassersystem zur Verfügung, das in regelmäßig Abständen gewartet wird.   
Im Hinblick auf Gesundheit ist uns auch die Einhaltung des Luftreinhaltegesetzes und der 
Lärmverordnung besonders wichtig.  
 
Um unseren Status als EGEM (Energiespar)- und FAIRTRADE-Gemeinde zu erhalten, achten 
wir als Klimabündnisgemeinde auf die Einhaltung der dafür geltenden Vereinbarungen.  
Unser ökonomisches und ökologisches Denken und Handeln soll eine Vorbildwirkung für 
unsere Kunden, Partner und Mitarbeiter haben. Dies soll durch Bewusstseinsbildung 
(Vorträge, Zeitungsberichte) und gezielte Förderungen von umweltverbessernden 
Maßnahmen noch verstärkt werden.  
Wir streben den Einsatz der besten verfügbaren Technologien an, die für uns wirtschaftlich 
vertretbar sind. In allen Bereichen, die zum Umwelt- und Klimaschutz beitragen, wird eine 
Optimierung angestrebt.  
 
Wir verpflichten uns, alle gesetzlichen Anforderungen einzuhalten und über gesetzliche 
Änderungen zu informieren.  
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UMWELTPROGRAMM 2021 - 2030 

 

1. Die beschlossenen EGEM (Energiespargemeinde)-Ziele werden weiterhin verfolgt. Durch 

den vermehrten Einsatz von erneuerbaren Energien und neuer Techniken soll der 

Ressourcenverbrauch für die Gemeinde optimiert werden.  

 

2. Öffentliche Gebäude sollen nach ökologischen und ökonomischen Gesichtspunkten 

saniert und errichtet werden.   

 

3. Bei Dienstfahrzeugen soll durch den Einsatz von E-Fahrzeugen neben der Einsparung von 

fossiler Energie auch eine Vorbildwirkung für Bürger erreicht werden. Mit der Errichtung 

öffentlicher Ladestationen sollen optimale Voraussetzungen zum Umstieg auf diese 

umweltschonende Fahrzeugvariante geschaffen werden.  

 

4. Mit dem Ausbau des öffentlichen Verkehrsnetzes und der Entwicklung neuer Systeme soll 

der Bevölkerung eine umweltfreundliche Alternative zum Zweitauto aufgezeigt werden. 

Wir wollen durch die Einführung eines Ortstaxis auch periphere Ortsteile an den 

öffentlichen Verkehr und an öffentliche Einrichtungen anbinden.  

 

5. Durch die Errichtung von Radwegen und durch bewusstseinsbildende Aktionen und 

Veranstaltungen wollen wir den Stellenwert des Radfahrens erhöhen und die Bürger auf 

diese gesunde Mobilitätsvariante hinweisen.  

 

6. Großen Wert legen wir auf die Reduktion und das Recycling von Abfällen. Trennung und 

Entsorgung sollen in allen Einrichtungen und Bereichen optimiert werden.  

 

7. Als Bodenbündnisgemeinde haben wir uns einen nachhaltigen und ressourcensparenden 

Umgang mit unseren Böden zum Ziel gesetzt. Die Maßstäbe des Bodenbündnis OÖ fließen 

in unsere Entscheidungen bei der Errichtung und Bewilligung von Gebäuden mit ein.  

Wir verzichten auf öffentlichen Grünflächen auf chemisch-synthetische 

Pflanzenschutzmittel, tragen durch bienenfreundliche und bewusstseinsbildende 

Maßnahmen zum Insektenschutz bei und möchten auch unsere Bürger/innen dazu 

animieren.  

 

8. Bei Einkäufen und Auftragsvergaben legen wir großen Wert auf Regionalität. Wir greifen 

soweit als möglich auf regionale Anbieter sowie auf Bio- und/oder FAIRTRADE-Produkte 

zurück.   

 

9. Wir beziehen in unsere Umweltmaßnahmen auch die örtliche Landwirtschaft und Vereine 

mit ein.  
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10. Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen führen Kinder und Jugendliche bereits an die 

Themen „Umwelt“ und „Umweltschutz“ heran und sollen in den nächsten Jahren dem 

Klimabündnis Österreich beitreten.  

 

11. Durch regelmäßige Artikel und Beiträge in unserer Gemeindezeitung und auf unserer 

Homepage möchten wir auf verschiedenste umweltrelevante Themen hinweisen und 

unsere Bürger sensibilisieren.  

 

 

Das Umweltprogramm wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom 08.10.2020 beschlossen.  
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ZIELLERREICHUNG 2022 

 

Zielvorgaben 
Ziel- 

erreicht 
Anmerkungen 

ALLGEMEINES 

Start Agenda-21-Prozess: Zukunftsprozess der 
Gemeinde unter Einbindung der Bürger und 
Bezugnahme auf die Prinzipien und Ziele einer 
nachhaltigen Entwicklung (GR-Beschluss Juli 2021) 
 

 
 

 
 

 
Projekt wurde aufgrund 
von Personalmangel in der 
Gemeindeverwaltung 
auf 2023 verschoben! 

RADVERKEHR 

1.  Errichtung eines Radweges von Schweinbach 
nach Engerwitzdorf 
 
 

2. Planung eines Radweges entlang der B125 
(Kreisverkehr Gallneukirchen – 
Autobahnanschlussstelle) – Variante D; 
gemeinsam mit Land OÖ und Gallneukirchen 

 

 
 

 
 
 
 



 

 
 
Ausarbeitung eines neuen 
Projektes für die andere 
Straßenseite 
 
Planungen laufen! 

MOBILITÄT 
1. Mikro-ÖV: Einführung eines Sammeltaxis der 

Firma Postbus GmbH in den Gusental- und RUF-
Gemeinden  
 

2. Teilnahme an Mobilitätswoche (Pedibus) 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
Pedibus aufgrund des 
Umzugs in die neue Schule 
nicht möglich! 

 
ABFALL 

„Tag der offenen Tür“ in der Kompostieranlage:  
Präsentation der Anlage, Behandlung aller für die 
Kompostieranlage relevanten Themen, ev. 
Zusammenarbeit mit der Ortsbauernschaft, 
Infostand Gemeinde 

 
 



 

 
 

BODENBÜNDNIS / BODENSCHUTZ 
- Bodenbündnis-Workshop mit 

Gemeinderatsmitgliedern 
 
 

- Überarbeitung der allgemeinen 
Bebauungsrichtlinien für gesamtes 
Gemeindegebiet mit den zuständigen 
Ausschüssen unter Bedachtnahme auf IKRE-
Prozess (Grünflächenanteil, usw.) 

 

 
 
 

 

 
Aufgrund der Personal-
situation am Gemeindeamt 
verschoben! 
 
Bearbeitung betreffend 
Grünflächenanteil bereits 
gestartet.  
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Zielvorgaben 
Ziel 

erreicht 
Anmerkungen 

ENERGIE 

1. PV-Anlage auf Gebäude der Union Schweinbach 
(~ 19 KWp) als Bürgerbeteiligungsanlage 
 

2. Erstellung eines Plans zur sukzessiven Umstellung 
der Heizungen in den öffentlichen Gebäuden auf 
alternative Heizsysteme  
 

3. Erneuerbaren-Energie-Gesetz: Einholen von 
Informationen zur Beteiligung/Bildung von 
Energiegemeinschaften; Zusammenarbeit mit 
KEM/Region Gusental 
 

4. Überprüfung Stromliefervertrag ab 2023 
 

 
 

 
 



 
 
 

 
 
 

 

 
Errichtung 2022  
Inbetriebnahme 2023 
 
Fertigstellung Plan auf 
2023 verschoben! 
 
 
Unterstützungserklärung 
beschlossen 
 
 
 
Abschluss mit BBG /  
Fa. Naturkraft  

PROJEKT BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE 
1. Regelmäßige Artikel in Gemeindezeitung 

 
2. Stand beim „Tag der offenen Tür“ in der 

Kompostieranlage (in Zusammenarbeit mit 
Imkerverein) 
 

 

 

 
 
 
 

KEM / KLAR! / Leader 
Gusentrail: Gemeinschaftsprojekt mit Alberndorf und 
Gallneukirchen: Planung/Errichtung eines 
Erlebnisweges entlang der Gusen mit verschiedenen 
Umweltstationen 

 

 

 
Planungen laufen! 

BEWUSSTSEINSBILDUNG 
1. Laufende Informationen und Angebote in der 

Gemeindezeitung zu verschiedensten 
Umweltthemen  
 

2. div. Umweltveranstaltungen  
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
RadTag im September 
Klimachallenge,  
Interaktiver Rundgang 

 
ZIELLERREICHUNG 
 
2022 stellte der Personalwechsel in der Verwaltung die Gemeinde vor eine große 
Herausforderung. Einige Stellen waren längere Zeit nicht besetzt. Einige Mitarbeiter waren 
mit Einschulungen beschäftigt. So manches Projekt musste daher verschoben werden.   
 
Nachfolgend werden die umgesetzten Maßnahmen dokumentiert und zusätzlich umgesetzte 
Aktionen erläutert:  
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RADFAHRPROGRAMM 

 
Radweg Schweinbach – Engerwitzdorf:  
Leider konnte bisher noch keine Einigung mit den Grundbesitzern erzielt werden. Derzeit wird 
ein Konzept für einen Radweg auf der anderen Straßenseite (Gusen-Seite) erarbeitet.  
Geplante Fertigstellung: 2023 
 
Radweg neben der B125 (Gallneukirchen – Autobahnanschlussstelle) 
Die Planungen für den Radweg neben der B125 laufen nach wie vor. Es gibt Verzögerungen 
aufgrund von Problemen mit Grundstücksbesitzern im Gallneukirchner Bereich und aufgrund 
der notwendigen Grundeinlöse von der Wohnanlage „Im Sonnendorf“ auf Engerwitzdorfer 
Seite. An Lösungen wird gearbeitet.  
 
Fahrradhauptroute Linz - Gallneukirchen 
Im Umweltausschuss vom 16.05.2022 präsentierte das Land OÖ eine Machbarkeitsstudie zur 
Umsetzung der Fahrradhauptroute im Abschnitt vom Pleschingersee bis zur Anschlussstelle 
Gallneukirchen. Insgesamt wurden fünf Varianten untersucht. Für die Variante A (Strecken-
führung entlang der Bundesstraße) erfolgte eine Empfehlung zu einer vertieften Unter-
suchung, die seitens des Landes OÖ durchgeführt werden soll.   
 
Radständer Haltestelle Haid 
Auf Anfrage einiger Bürger wurde die Haltestelle Haid mit Radständern ausgestattet.  
 
RadTag im Gusental 
Nachdem der geplante RadTag Anfang April dem Wetter (Schneefall!) zum Opfer gefallen war, 
starteten Engerwitzdorf und Gallneukirchen am Sonntag, 25. September 2022, einen weiteren 
Anlauf. Rund 150 motivierte und wetterresistente Radfahrer machten sich auf den Weg, um 
die verschiedenen Stationen entlang der Strecke abzufahren. Besonderen Anklang fand auch 
wieder der kostenlose Fahrradcheck in Schweinbach.  
 

ABFALLENTSORGUNG 

 
Restmüll 
2022 wurden in Engerwitzdorf 750 t Restmüll gesammelt. Dies entspricht rund  
82,5 kg/Einwohner.  
 

   

 
 

2020 

 
 

2021 

 
 

2022 
 
 
Bio-Abfälle 
Unsere Landwirte sammelten im Jahr 2022 rund 404 t Biotonnenabfälle von den 
Engerwitzdorfer Haushalten (Vergleich 2021: 362 t).   

757 t  
85,2 kg/ 
EW 

767 t  
84,6 / 
EW 

750 t  
82,5 kg / 
EW 
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Gesamtmengen Abfälle und Altstoffe 2022:   
 

 
 

2020 
 

2021 
 

2022 
Menge / 

EW *) 

Menge/EW 
Durchschnitt 
Bezirk 2022  

Hausmüll 757 t 767 t 750 t 82,47 kg 88,16 kg 

Sperrmüll (ASZ) 119 t 105 t 93 t 10,23 kg 17,70 kg 

Bauschutt (ASZ) 93 t 130 t 122 t 13,42 kg 17,79 kg 

Papier u. Kartonagen (ASZ) 
Papier (Haushalt) 

539 t 242 t 
204 t 

192 t 
214 t 

21,11 kg 
23,53 kg 

33,28 kg 
33,53 kg 

Glas (ASZ) 141 t 144 t 134 t 14,73 kg 18,69 kg 

Kunststoffe (Gelber Sack) 81 t 99 t 104 t 11,44 kg 11,42 kg 

Metalle (ASZ) 15 t 15 t 14 t 1,54 kg 1,82 kg 

Altstoffe + Verpackungen (ASZ 199 t 180 t 156 t 17,15 kg 28,83 kg 

Textilien, Schuhe 11 t 14 t 10 t 1,10 kg 2,79 kg 

Problemstoffe 98 t 103 t 93 t 10,23 kg 17,74 kg 

Altholz ASZ 241 t 253 t 218 t 23,97 kg 40,55 kg 

 
*) Hauptwohnsitze per 31.12.2022: 9094, Bezirk Urfahr: 87.979 

 

Die teilweise unterdurchschnittlichen Zahlen bei den gesammelten Mengen je Einwohner 
sind auch darauf zurückzuführen, dass viele Bürger aufgrund der örtlichen Nähe zum ASZ 
Gallneukirchen ihre Altstoffe dort entsorgen. Die dort abgegebenen Mengen von 
Engerwitzdorfer Bürgerinnen und Bürgern sind nicht feststellbar.  
 
 
Tag der offenen Tür in der Kompostieranlage 
Am Samstag, 25. Juni veranstaltete die Gemeinde gemeinsam mit Kompostierer Martin 
Mairhofer einen Tag der offenen Tür in der Kompostieranlage. Martin Mairhofer stellte 
den rund 300 interessierten Besuchern alle Arbeitsschritte vom Bioabfall bis zum fertigen 
Kompost dar. Besonders eindrucksvoll war, wie viele Arbeitsschritte und wieviel 
maschineller Aufwand dazu notwendig sind.  
Die Veranstaltung wurde vom Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung und dem 
Imkerverein unterstützt, die neben der Gemeinde jeweils mit einem Stand anwesend 
waren.  
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 HUI STATT PFUI: Flurreinigungsaktion des BAV 
Die Flurreinigungsaktion wurde im Zeitraum 25. März bis 13. April durchgeführt. 2022 
engagierten sich besonders viele Vereine und private Gruppierungen bei der 
Flurreinigungsaktion des Bezirksabfallverbandes. Neben der Volksschule und dem Hort 
Mittertreffling waren insgesamt über 150 Personen im Einsatz.   

 
 

ENERGIE 

 
Photovoltaik-Anlagen in Engerwitzdorf 
Das Gebäude der Sportunion Schweinbach wurde mit einer neuen PV-Anlage mit 20 kWp 
ausgestattet. Da die Gemeinde die finanziellen Mittel doch aufbringen konnte, wurde die 
Anlage aus Eigenmitteln und nicht mit Hilfe einer Bürgerbeteiligungsanlage errichtet. Die 
Anlage konnte 2022 fertiggestellt werden. Die Inbetriebnahme erfolgt 2023.  
 
Eine weitere PV-Anlage mit 13,2 kWp wurde auf dem Dach der sanierten Entsäuerungs-anlage 
installiert.  
 
Beide Anlagen sind Überschusseinspeiser. Der produzierte Strom bei der Entsäuerungs-anlage 
wird aber zu fast 100 % vor Ort verbraucht.  
 
Insgesamt werden auf den öffentlichen Gebäuden in Engerwitzdorf PV-Anlagen mit einer 
Leistung von 211,14 kWp betrieben. Mit der erzeugten Strommenge aller PV-Anlagen können 
die Jahresstromverbräuche von ca. 40 - 50 Haushalten gedeckt werden.  
 

 2022 

VS Mittertreffling 28,5 kWp 

VS Schweinbach 30,8 kWp 

Gemeindeamt 36,8 kWp 

KG St. Ägigius 8,3 kWp 

KG St. Elisabeth 3,0 kWp 

KB Steiningerweg 8,8 kWp 

KG St. Florian 8,8 kWp 

Bauhof (Bürgerbeteilig.) 32,4 kWp 

Kulturhaus 20,4 kWp 

Entsäuerungsanlage 13,2 kWp 

Sportunion  20,0 kWp 

 
Im Herbst fasste der Gemeinderat den Beschluss, ab 01.01.2023 den überschüssigen Strom 
zum Marktpreis über die ÖMAG in das Netz einzuspeisen.  
 
Wechsel Stromanbieter 
Die Gemeinde bezieht 2022 den Strom von der Energie AG. Laut Beschluss des 
Gemeinderates vom Juni 2022 wird die Gemeinde ab 01.01.2023 zertifizierten Ökostrom 
(UZ46) über die BBG (Fa. Naturkraft) beziehen.  
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Neue Heizsysteme in Gemeindegebäuden 
In der Volksschule Schweinbach und am Gemeindeamt gingen zwei neue Heizsysteme in 
Betrieb. Beide Gebäude sind nun mit Wärmepumpen ausgestattet, die von PV-Anlagen auf 
den Dächern unterstützt werden.  
 
Erarbeitung von Energiespartipps für öffentliche Gebäude 
Aufgrund des hohen Strompreises für 2023 entwickelte die Gemeindeverwaltung einen 
Leitfaden zur Einsparung von Strom in öffentlichen Gebäuden. Dieser wurde im Dezember 
dem Umweltausschuss präsentiert und an die Bediensteten, Schulen, Kindergärten und 
Vereine weitergeleitet.  
 
Fernwärmeprojekte Mittertreffling und Gallneukirchen/Schweinbach 
Die Linz AG stellte erste Planungen zur Errichtung von Fernwärmeheizwerken in 
Mittertreffling (Standort noch nicht fixiert) und Gallneukirchen (Grundstück 77/6, KG 
Holzwiesen) vor. Mit dem Heizkraftwerk in Gallneukirchen könnten auch die öffentlichen 
Gebäude in Schweinbach mitversorgt werden. Genauere Planungen werden für 2023 
erwartet.   
 
Energiegemeinschaft Gusental 
Seit 2021 gibt es im Gusental Bestrebungen, eine Erneuerbaren Energiegemeinschaft 
Gusental (EEG) zu gründen. Im Februar 2022 beschloss der Gemeinderat die Unterzeichnung 
einer Unterstützungserklärung, die spätestens 9 Monate nach Unterzeichnung oder mit der 
Gründung einer Energiegemeinschaft enden sollte. Im November 2022 präsentierten die 
Initiatoren der EEG die weitere Vorgangsweise hinsichtlich der Gründung einer 
Genossenschaft.  
Die ÖMAG zahlte im Herbst 0,51 €/kWh eingespeisten Strom. Aufgrund dieses hohen 
Marktpreises beschloss der Gemeinderat, der Energiegemeinschaft noch nicht beizutreten 
sondern die Unterstützungserklärung bis zu einem eventuellen Beitritt zu verlängern.  
 
 
Jahresstromverbräuche GESAMT (Gebäude, Entsäuerungsanlage, Straßenbeleuchtung, usw.) 

   

 

2019 2020 2021 2022 

 
Zum Vergleich: Ein durchschnittlicher 4-Personenhaushalt benötigt ca. 5.000 kWh pro Jahr.  
 
  

858.760 
kWh 

799.849 
kWh 

787.127 
kWh 

839.712 
kWh 
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FAIRTRADE 

 
Ferienpass-Aktion 
Der FAIRTRADE-Arbeitskreis nahm wieder am Ferienpass teil und veranstaltete in 
Mittertreffling eine Schnitzeljagd zum Thema „Banane“. Bei lustigen Spielen und 
Wettkämpfen wurde den Kindern spielerisch der Weg der FAIRTRADE-Banane von der 
Bananenstaude bis ins Geschäft nahe gebracht.  
 
Adventskalender  
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises gestalteten einen Adventskalender mit verschiedensten 
FAIRTRADE-Produkten. Dieser wurde im Foyer aufgestellt. Die Produkte wurden jeden Tag 
nach dem Zufallsprinzip vom Bürgerservice-Team an Gemeindebürger verteilt.  
 

 
 
Ankauf von FAIRTRADE-Schokoladen 
Als Dankeschön für die umweltfreundliche Anreise zu Gemeindeveranstaltungen, Sitzungen 
und Besprechungen wurden FAIRTRADE-Schokoladen angekauft. Diese sollen dazu 
motivieren, auch zukünftig umwelt- und klimafreundlich unterwegs zu sein. Die Aktion wurde 
gemeinsam mit Gallneukirchen durchgeführt. 
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UMWELT / Allgemeines 

 
Beschluss zur Klimaneutralität bis 2040 
Der Gemeinderat beschloss in seiner April-Sitzung, ein Konzept zur Klimaneutralität von 
Engerwitzdorf bis 2040 zu erarbeiten. Derzeit werden dafür die Energiedaten aus den 
öffentlichen Gebäuden sowie Treibstoffverbräuche, gefahrene Kilometer, usw. erhoben.  
 
Planung Gusentrail 
Die Planungen der Gemeinden Alberndorf, Engerwitzdorf und Gallneukirchen zur Errichtung 
des Gusentrails laufen weiter. Abgeklärt werden Probleme bei der Routenführung in 
Alberndorf und bei den Gestattungsverträgen mit den Wanderweg-Grundbesitzern von der 
Schwarzmühle Richtung Gallneukirchen auf Engerwitzdorfer Gebiet.  
 
Abstimmungsgespräch mit Gusentalgemeinden 
Um sich untereinander auszutauschen und gemeinsam Projekte durchzuführen trafen sich die 
Umweltausschussobleute und die Umweltbeauftragten aus den Gemeindeverwaltungen der 
Gusentalgemeinden zu zwei Abstimmungsgesprächen. Für das kommende Jahr wurden 
bereits gemeinsame Projekte (RadTag, Mobilitätswoche) vorbesprochen.  

 
Interaktiver Rundgang durch die Gusentalgemeinden 
Die Gusentalgemeinden gestalteten gemeinsam einen interaktiven Rundgang. Dabei wurden 
Kurzfilme zu verschiedenen Themen (z. B. Ernährung, Mobilität, usw.) mit den Bürgermeistern 
und Umweltausschussobleuten gedreht. Für jeden Film wurde ein Plakat gestaltet, von dem 
die Filme mittels QR-Code abgerufen werden konnten. Die Plakate waren im Monat Oktober 
in allen Gemeinden aufgestellt.  
 
Videos:  
Alberndorf – Ernährung: https://www.youtube.com/watch?v=Mi5BuSkDiXY  
Altenberg/Energie: https://www.youtube.com/watch?v=dMZYGf9jBos  
Engerwitzdorf – Mobilität: https://www.youtube.com/watch?v=cv0KUwrAcMQ  
Gallneukirchen – Natur: https://www.youtube.com/watch?v=guuy5A9umqA  
Katsdorf/Konsum: https://www.youtube.com/watch?v=zR7qZrGMMAI  

 
Naturgefahrencheck am 11.10.2022 
Das Klimabündnis OÖ führte in Engerwitzdorf einen Naturgefahrencheck durch.  
Ziel des Vorsorgechecks „Naturgefahren im Klimawandel“ war die Sensibilisierung der 
kommunalen Entscheidungsträger und Akteure für die lokal relevanten Naturgefahren- und 
Klimarisiken sowie die Stärkung des Risikobewusstseins und der Vorsorgekapazität im 
Wirkungsbereich der Gemeinde.  
An der Veranstaltung nahmen neben politischen Vertretern und Gemeindemitarbeitern auch 
die Feuerwehrkommandanten der FF Treffling und der FF Schmiedgassen teil. Der daraus 
resultierende Aktionsplan beinhaltet verschiedene Maßnahmeideen, die als Vorsorge 
angeregt wurden.  
  

https://www.youtube.com/watch?v=Mi5BuSkDiXY
https://www.youtube.com/watch?v=dMZYGf9jBos
https://www.youtube.com/watch?v=cv0KUwrAcMQ
https://www.youtube.com/watch?v=guuy5A9umqA
https://www.youtube.com/watch?v=zR7qZrGMMAI
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Aufstellen von Bienenhotels in Betreuungseinrichtungen 
Sowohl der Kindergarten St. Ägidius als auch die Volksschule in Mittertreffling beteiligten sich 
2021 an der KlimaChallenge und setzten mit den Kindern verschiedenste Maßnahmen für 
einen klimagerechteren Lebensstil um. Als Dankeschön dafür erhielten die beiden 
Einrichtungen nun Bienenhotels für den Garten.  

 
 

Bienenfreundliche Gemeinde 

 
Teilnahme am Ferienspiel 
Im Rahmen des Ferienspiels wurden mit den Kindern Vogelhäuschen und 
Bienenhotels gebastelt, die großen Anklang fanden.  

 
 
 
 

Insektencheck in Schweinbach 
Der Verein thema:natur führte über Vermittlung der KLAR! Sterngartl Gusental im August 
einen Insektencheck durch. Rund 25 interessierte Bürger nahmen an der Veranstaltung teil. 
Mit einem eigens entwickelten Insektenschaukasten wurde sichtbar gemacht, welche und vor 
allem wie viele Insekten sich auf den verschiedensten Flächen (bienenfreundliche Blühfläche, 
regelmäßig gemähte Kindergartenwiese, usw.) tummelten. Damit wurde auch sichtbar, wo 
sich Insekten wohlfühlen und welche Lebensräume sich benötigen.  
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MOBILITÄT / ÖFFENTLICHER VERKEHR 

 
Sammeltaxi 
Nachdem es 2020 coronabedingt zu einem deutlichen Rückgang der Fahrgastzahlen beim 
Engerwitzdorfer Sammeltaxi (EST) gekommen war, ist nun wieder ein deutlicher Aufwärts-
trend zu verzeichnen.  
 
Fahrten 

  
   

2018 2019 2020 2021 2022 
 
Fahrgäste 

  
   

2018 2019 2020 2021 2022 
 
 
Förderung Semesterticket 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 11.12.2014 wurde die Förderung des Semestertickets an 
Universitäts- und Hochschulstädten außerhalb Oberösterreichs beschlossen.  
 
Förderwerber 

      

          2018           2020           2022    

Ausbezahlte Förderungen 
      

 
               2018 

 
             2020 

 
            2022 

   

 
Förderung Klimaticket 
Im Herbst 2021 wurde das Klimaticket in Österreich eingeführt. 
Viele Studierende nützen dies nun bereits und reichten es auch bei 
der Abrechnung des Semestertickets ein (insgesamt 12 
Förderwerber). Um einen weiteren Anreiz zu klimafreundlicher 
Mobilität zu schaffen, beschloss der Gemeinderat im Mai 2022, 
generell Jugend- oder Junior-Klimatickets mit 20 % der 

476 

411 477 546 276 

660 951 1096 397 

303 

33 40 47 

€  4034 € 5335 € 4869 
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Anschaffungskosten, maximal aber € 150,00 zu fördern. Der Antrag dazu ist online innerhalb 
von zwei Monaten nach Ablauf der Gültigkeit einzureichen.  
Bis Jahresende 2022 wurden bereits 28 Förderanträge für Klimatickets am Gemeindeamt 
eingebracht. Die Anzahl der Anträge für Semestertickets ging aufgrund dieser neuen 
Entwicklung deutlich zurück.  
 
Projekt Postbus-Shuttle 
Mit 01.12.2022 wurde in den Gusental-Gemeinden (Alberndorf, Altenberg, Engerwitzdorf, 
Gallneukirchen, Katsdorf) und in Hagenberg das Postbus-Shuttle Gusental/Aisttal, ein 
Anrufsammeltaxi, eingeführt. Das Postbus-Shuttle kann werktags von 06.00 bis 22.00 Uhr und 
samstags von 08.00 bis 22.00 Uhr mittels App gebucht werden. Für alle, die kein geeignetes 
Smartphone zur Verfügung haben, besteht auch die Möglichkeit, über die Gemeinde oder 
Partnerbetriebe im Bediengebiet Fahrten einzubuchen.  
Das Postbus-Shuttle verzeichnete im ersten Monat 322 Fahrgäste.  
 
 

 
 
 

WASSERVERSORGUNG 

 
 Erweiterung Wasserversorgungsanlage 

Um dem steigenden Wasserbedarf im Gemeindegebiet gerecht zu werden, wurde eine 
weitere Brunnenbohrung veranlasst. Der neue Brunnen IV wurde Ende des Jahres in 
Betrieb genommen. Im Zuge dessen wurde auch die Entsäuerungsanlage generalsaniert 
und an die neuen Dimensionen angepasst. Nunmehr wird in Engerwitzdorf Wasser aus 
drei Brunnen gefördert.  

   
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 Führungen durch die Entsäuerungsanlage 

Die dritten Klassen der Volksschulen Mittertreffling und Schweinbach erhielten wieder 
einen Einblick in die Engerwitzdorfer Wasserversorgung und besichtigten dazu die 
Entsäuerungsanlage.  
 

 Trinkwasserverbrauch 
 

 2019 2020 2021 2022 

Trinkwasserverbrauch 
gesamt 

352.100 m³ 374.100 m³ 400.969 m³ 401.098 m³ 

 
 

ÖKOLOGIE UND ÖKONOMIE IN DER GEMEINDEVERWALTUNG 

 
 Zur Reinigung der öffentlichen Gebäude werden soweit als möglich ökologische und 

biologisch abbaubare Reinigungsmittel verwendet. Die Gemeinde bevorzugt außerdem 
Lieferanten, die selbst im Umweltbereich Zertifizierungen vorweisen können.  

 
 Aufgrund des Beitritts zum Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ werden auf den 

öffentlichen Flächen auch keine Herbizide mehr eingesetzt. Die Bauhofmitarbeiter 
entfernen Unkraut von Straßen und Gehsteigen mechanisch mittels Unkrautbesen.  

 
 Durch die Verwendung des elektronischen Aktes wird der Papierverbrauch stark 

eingeschränkt. Jeder Mitarbeiter arbeitet mit zwei Bildschirmen, wodurch ebenfalls das 
Ausdrucken von Schriftstücken weitgehend vermieden wird.  

 
 Tonerkartuschen werden ordnungsgemäß entsorgt; die Erlöse kommen der 

Kinderkrebshilfe zugute.  
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Ausarbeitung der UMWELTZIELE für 2023 

 

Bericht aus dem Ausschuss Klima,Umwelt und Nachhaltigkeit über  
Umweltziele und Maßnahmen 2023 

 

Vorliegende Beschlüsse  

 

1. Agenda-21-Prozess - GR-Beschluss vom Juli 2021 (Umsetzung derzeit aufgrund der 

Personalsituation am Gemeindeamt nicht möglich)  

Zukunftsprozess der Gemeinde unter aktiver Einbindung der Bürger/innen und 

Bezugnahme auf die Prinzipien und Ziele einer nachhaltigen Entwicklung 

Start voraussichtlich im Herbst 2023, Dauer: 3 Jahre 

 
2. Erarbeitung eines Konzeptes für Klimaneutralität bis 2040 - GR-Beschluss vom April 2022 

Ermittlung von Verbrauchszahlen und Fakten, Ausarbeitung eines Konzeptes (mit 
Unterstützung von KEM, Klimabündnis, usw.) 
 

3. Evaluierung Müllsituation bei Haltestellen des OÖVV - GR-Beschluss vom Mai 2022:  

Bevor weitere Haltestellen mit Mistkübeln ausgestattet werden, soll evaluiert werden, wie 

sich die Abfallsituation bei Haltestellen mit Mistkübeln entwickelt hat.  

 

4. Erneuerbaren Energiegemeinschaft Gusental - GR-Beschluss vom November 2022: 

Die Gemeinde unterstützt die Initiatoren weiterhin bei den Planungen zur Gründung einer 

EEG bis zu einem eventuellen Beitritt (Zurverfügungstellung von Besprechungsräumen, 

Übermittlung von Energiedaten, usw.).  

 

5. Errichtung Wanderweg Gusentrail - GR-Beschluss vom Februar 2022:  

Gemeinsam mit Alberndorf und Gallneukirchen soll ein Erlebnisweg entlang der Gusen mit 

verschiedenen Umweltstationen umgesetzt werden. 2023 soll mit der Umsetzung der 

Planungen begonnen werden (Aufstellen von Geräten, Errichtung eines Unterstandes bei 

der Schwarzmühle, Einrichtung des Schauraumes, usw.). Die Gemeinden werden dabei 

von Leader und KLAR! unterstützt.  

 

Laufende Projekte:  

 

1. RADWEGE: 

 Geh- und Radweg von Schweinbach nach Engerwitzdorf:  

Weiterverfolgung der Planungen 

 Radwegverbindung Gallneukirchen – Autobahnanschlussstelle (Variante D):  

Weiterverfolgung der Planungen 

 Fahrradhauptroute Linz – Gallneukirchen: Vorantreiben der Planungen des Landes 

OÖ z. B. durch Vorsprache beim Land OÖ 
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2. POSTBUS-SHUTTLE Gusental/Aisttal 

 Das Pilotprojekt Postbus-Shuttle wird durch laufende Marketingmaßnahmen durch die 

Gemeinde auf den sozialen Medien bzw. in der Gemeindezeitung beworben.  

 Die Gemeinde Neumarkt im Mühlkreis möchte sich eventuell am Postbus-Shuttle 

Gusental/Aisttal beteiligen. Dies muss mit der Posbus GmbH sowie den beteiligten 

Gemeinden abgeklärt werden.  

 

3. Verfolgung von Fernwärmeprojekten in der Region  

Ausarbeitung von Planungen durch verschiedene Energieversorger 

 

Erforderliche Maßnahmen gem. Vereinbarungen mit Verbänden, Gemeinden, 
Organisationen, usw. 

1. Änderung der Abfall- und Abfallgebührenordnung ab 2024  

 Bezirksabfallverband: Aufnahme der Gebühr für sperrige Abfälle in die Abfallgebühr 

(bezirksweit) 

 Vereinbarung mit Stadtgemeinde Gallneukirchen: Erarbeitung einer gemeinsamen 

Lösung zur Abgabe von Grün- und Strauchschnitt im ASZ Gallneukirchen auch für 

Engerwitzdorfer Bürger/innen 

 
2. FAIRTRADE-Gemeinde: 

Um den Status als FAIRTRADE-Gemeinde beizubehalten, müssen jährlich mindestens  

2 Aktionen durchgeführt werden, die vom Arbeitskreis organisiert werden.  

- Teilnahme am Engerwitzdorfer Ferienspiel 

- FAIRTRADE Adventkalender 

- bewusstseinsbildende Aktionen und Teilnahme an Aktionen von FAIRTRADE  
 Österreich 
 

3. Bienenfreundliche Gemeinde: 

- Naturnahe und bienenfreundliche Umgestaltung von Freiflächen bei öffentlichen 

 Gebäuden: Evaluierung und Erstellung von Konzepten 
- Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung der Bevölkerung: Anreize zur Gestaltung von 

naturnahen Gärten schaffen (z. B. Anlegen von Blühstreifen, Anpflanzen von 

bienenfreundlichen Pflanzen, usw.) 

 

Freiwillige Aktionen, Maßnahmen und Veranstaltungen 

 

1. Anregung von Landwirten  

Da es immer wieder zu Problemen mit Nutzern von privaten Wanderwegen und 

landwirtschaftlichen Flächen kommt, soll gemeinsam mit den Landwirten und ev. der 

Landwirtschaftskammer eine Plakataktion gestartet werden. Auf den Plakaten soll auf 

eine umweltfreundliche und respektvolle Benützung der Flächen hingewiesen werden.  
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2. Bodenbündnis / Bodenschutz: 

- Im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten soll den Gemeinderäten in Erinnerung 

gerufen werden (z. B. Workshop, im Rahmen des ÖEK), welche Verpflichtungen die 

Gemeinde durch den Beitritt zum Bodenbündnis in Bezug auf Bodenschutz 

eingegangen ist.  

- Erarbeitung eines strategischen Maßnahmenkataloges für eine nachhaltige und 

ökologische Entwicklung der Gemeinde Engerwitzdorf (z. B. Siedlungsstraßenbau, die 

Anlage von Neubaugebieten als Richtlinie für die Arbeit in allen Ausschüssen, 

Verringerung Bodenversiegelung, Berücksichtigung Rad- und Fußverkehr, 

Bepflanzungen, usw.) 

 
3. Teilnahme an Mobilitätswoche:  

Die Gemeinde möchte sich auch heuer wieder mit einer Aktion an der Europäischen 

Mobilitätswoche beteiligen. Planungen dazu laufen (ev. auch in Abstimmung mit den 

anderen Gusentalgemeinden).  

 

4. Vermehrte Zusammenarbeit in den Gusentalgemeinden im Bereich Umwelt 

In regelmäßigen Abstimmungsgesprächen sollen Ideen und Anregungen ausgetauscht 

werden. Ziel ist es, gemeinsame Projekte durchzuführen oder auch zeitgleich in allen 

Gemeinden Aktionen zu den gleichen Themen zu starten und zu bewerben (z. B. 

Mobilitätswoche).  

 

5. Durchführung von GEHmeindeRADssitzungen 

Die Gemeinderäte sollen angeregt werden, zu Fuß, mit dem Fahrrad oder zumindest 

umweltfreundlich zu den Gemeinderatssitzungen zu kommen.  

 

6. RadTag im Gusental 

Familienradwandertag durch die Gemeinden Engerwitzdorf, Gallneukirchen und Katsdorf 

mit verschiedenen Stationen und Gratis-Radchecks 

 

7. Umweltseite in Gemeindezeitung 

Auf der Umweltseite sollen neben aktuellen auch verschiedenste bewusstseinsbildene 

Umweltthemen behandelt werden.  
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ARBEITSSICHERHEIT 
 

EVALUIERUNG ARBEITSSICHERHEIT 

 
Die Evaluierung für die Arbeitssicherheit wird durch eine externe Sicherheitsfachkraft 
durchgeführt. Sämtliche Unterlagen werden in einem Webinterface aktuell gehalten und sind 
auf Anfrage am Gemeindeamt einsehbar.  
 
 

ARBEITSSICHERHEITSZIELE 2022 

 
Gesundheit der Mitarbeiter 

 Senkung sämtlicher Krankenstände (≤ 3000 Stunden) 

 Aktivitäten der Betrieblichen Gesundheitsförderung (> 5) 
 
 
Unfälle  

 Senkung der Unfälle (≤ 2 Unfall) 

 Jährliche Unterweisungen durch eine externe Sicherheitsfachkraft sowie Kontrolle der 
Arbeitsplätze durch eine Arbeitsmedizinerin 
 

 GESAMT:  
 
 

KENNZAHLEN 

 
Unfälle 

  
   

2018 2019 2020 2021 2022 
 
BGF-Veranstaltungen 

  
   

2018 2019 2020 2021 2022 
 
 
 

ZERTIFIZIERUNG 

 
Im Oktober 2022 wurde ein Aufrechterhaltungsaudit für die Norm ISO 45001 durchgeführt.  
  

 1  2  0   1   1 

 7  6  7  2  6 
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ALLGEMEINES 
 

AUDITS 

 

Vorschau 2023  

Aufgrund der derzeitigen finanziellen Situation der Gemeinde werden im Jahr 2023 keine 

Aufrechterhaltungsaudits durchgeführt.  

 

KVP – KONTINUIERLICHER VERBESSERUNGSPROZESS 

 

Verbesserungsvorschläge zu einzelnen Prozessen und Audits werden ausgewertet und 

analysiert. Daraus abgeleitete Maßnahmen werden soweit als möglich umgesetzt und 

Abweichungen korrigiert, um eine kontinuierliche und nachhaltige Weiterentwicklung zu 

gewährleisten.  

 

GESETZESKONFORMITÄT 

 

Die verbindenden Verpflichtungen werden eingehalten. Es sind keine strafrechtlichen 

Verfahren anhängig. Auf Beschaffungsseite gibt es keine Anfechtungen von Ausschreibungen.  

 

RESÜMEE 

 

Das Jahr 2022 war zu einem Großteil noch von Corona bestimmt. Gleichzeitig stellte der 

überdurchschnittliche Personalwechsel in der Verwaltung die Gemeinde vor große 

Herausforderungen.  

Durch den Einsatz und die Zusammenarbeit von Politik und Verwaltung ist es aber wieder 

gelungen, viele Vorhaben und innovative Projekte umzusetzen.  

 

Diese Projekte dienen nun teilweise als Grundlage für die Weiterentwicklung von Strategien 

und Konzepten. Einige Zielvorgaben konnten nicht erreicht werden. Sie sollen aber weiterhin 

im Auge behalten und eventuell für zukünftige Arbeitsschwerpunkte herangezogen werden.  

 

Dieser Bericht soll daher einen Überblick über das umfangreiche Arbeitsfeld der Gemeinde im 

Umwelt- und Arbeitssicherheitsbereich geben und als Grundlage für die Entwicklung von 

neuen Projekten und sukzessiven Verbesserungen dienen.   

 


